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Vorwort / Aus der Gemeindearbeit

Die Ferien befinden sich 
schon wieder auf der Ziel-
geraden. Viele tolle Veran-
staltungen konnten unsere 
jungen Gemeindebürger/
innen im Rahmen des Fe-
rienpasses besuchen. Den 
Vereinen und Organisatoren 
ein herzliches Danke für ihr 
Engagement in der Durch-
führung der Veranstaltun-
gen. 
Auch sonst gab es wieder 
einige Veranstaltungen in 
letzter Zeit, bzw. stehen 
noch einige vor uns. Die 
Feuerwehr Pürstling konn-
te Anfang September bei 
einem Festakt das neue 
Löschfahrzeug einweihen. 
Weiters veranstaltet die 
SPÖ Ortsorganisation am 
21. September ein Wein-
fest im Seminarhaus. Der 
Reingewinn wird den Kin-
derfreunden zur Spielplatz-
gestaltung zur Verfügung 

gestellt. Am 28. September 
wird es die 30-Jahr-Jubi-
läumsfeier des Hinterglas-
museums geben. In diesem 
Rahmen wird auch der 
neue Dorfladen eröffnet 
werden. Wie man sieht gibt 
es wieder einiges zu feiern 
bei uns im Ort.
Am 30. Juli hat uns leider 
eine sehr traurige Nachricht 
erreicht. Unser langjähri-
ger Gemeindebediensteter 
Robert Himmelbauer hat 
uns leider viel zu früh und 
unerwartet verlassen. Durch 
seinen Tod verlieren wir 
einen stets zuverlässigen 
Mitarbeiter am Bauhof.
Die bevorstehende Na-
tionalratswahl am 29. 
September wirft bereits 
ihre Schatten voraus. Im 
Gemeindezentrum wird 
wieder ein Wahllokal ein-
gerichtet. Bitte aufpassen 
das Wahllokal wird nur bis 

14.00 geöffnet sein. Meine 
Bitte an alle Wahlberechtig-
ten: Bitte nehmen Sie von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
Nur so kann Demokratie 
funktionieren. Hier haben 
Sie die Möglichkeit den 
eingeschlagenen Kurs der 
abgesetzten Regierung zu 
korrigieren. Wir wollen 
keine gekaufte Politik. Die 
letzten beiden Jahre haben 
uns schon gezeigt in welche 
Richtung es mit „Schwarz-
Blau“ gehen soll.
Abschließend wünsche ich 
allen noch erholsame Ur-
laubs- und Ferientagen und 
für den bevorstehenden 
Schulanfang einen guten 
Start ins neue Semester.

Euer Bürgermeister

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Sandl, geschätzte Gäste!

daher auf das Gemeindege-
biet von Sandl. 

Dem Wegeerhaltungsver-
band Unteres Mühlviertel 
steht im Jahr 2019 ein 
Budget zur Verfügung, von 
dem neben laufenden In-
standhaltungen allein auf 
Instandsetzungen (Totalsa-
nierungen) inkl. Zuschüssen 

und Gemeindeanteilen ein 
Budgetanteil von rund EUR 
2,934 Mio. entfällt. 

Wie angekündigt konnten 
2019 Teilbereich des Güter-
wegs Hacklbrunn mit einem 
verhältnismäßig hohen 
Kostenrahmen von 140.000 
Euro instandgesetzt werden. 
Das entspricht immerhin 

WEV – Wegeerhaltungsverband Unteres Mühlviertel

Vizebürgermeister
Gerhard Neunteufel

Sandl liegt mit 45,364 km 
Güterwegen etwas über 
dem Durchschnitt aller 53 
Gemeinden der Bezirke 
Freistadt und Perg, also des 
Wegeerhaltungsverbandes 
Unteres Mühlviertel, mit 
rund 2.165 km. Etwa 2,1% 
der gesamten Güterweglän-
gen beider Bezirke entfallen 

Instandsetzung Güterweg Hacklbrunn – Gugu in Planung
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Aus der Gemeindearbeit

einem Anteil von ca. 4,8 % 
des gesamten Instandset-
zungsbudgets im Verband, 
was bei einem Anteil von 
rund 2,1% aller Güterweg-
kilometer im Verband für 
Sandl wieder verhältnismä-
ßig überdurchschnittlich 
ausgefallen ist. 
Gemeinsam mit Liebenau 
soll ab 2020 der Güter-
weg Gugu instandgesetzt 
werden. Für 2020 sind 
dafür von den Gemeinden 
Sandl und Liebenau je EUR 
150.000 als Kostenrahmen 
vorgesehen und soll die 
Instandsetzung ab der Böh-
merwaldstraße B38 begon-
nen werden. 
Obwohl längst nicht mehr 

nur als Güterweg von Inte-
ressenten genutzt, sondern 
als Straße für den Durch-
zugsverkehr mit Buslinie in 
Gebrauch, möchte das Land 
Oö keine Übernahme als 
Landesstraße, sondern die 
Beibehaltung als Güterweg 
haben. Der Ausbau der fast 
4 km langen Strecke (rund 
1,579 km in Sandl und 
2,317 km in Liebenau) soll 
aber zu geschätzten Kosten 
von rund 1,5 Mio. EUR auf 
5,70 m Breite erfolgen und 
wird die beiden Gemeinden 
nun ein paar Jahre binden, 
falls nicht doch zumindest 
ein zusätzlicher finanzieller 
Beitrag vom Land Oö er-
wartet werden kann.

A G R A R  S E R V I C E
Ihr kompetenter Partner rund um die

Land- und Forstwirtschaft

Anfragen: 0676 / 544 30 79 oder kerschi23@aon.at

Weil wir alle an einem Strang ziehen!

Güterwegsanierung Hacklbrunn
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Aus der Gemeindearbeit

Nachdem der Gemeinde-
ratsbeschluss vom 27. März 
2019 zur Umwidmung der 
Staubergründe in Bau-
land-Wohngebiet vom Land 
Oö wieder ablehnend beur-
teilt wurde und der gefor-
derte Schutzabstand zur ge-
planten Umfahrungstrasse 
ohne nachvollziehbare Be-
gründung von ursprünglich 
45 auf 75 m erhöht wurde, 

BAUGRÜNDE

Staubergründe nun endgültig fix

beschloss der Gemeinderat 
am 4. Juli 2019 schließlich 
eine entsprechend „abge-
speckte“ Planänderung. 
Dazu hat die Abteilung  
Raumordnung des Lan-
des Oö nun doch endlich 
„grünes Licht“ gegeben und 
steht der Aufschließung 
(neben der bestehenden 
Aufschließung über den 
„Südweg“ eine neue Sied-
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lungsstraße „Auweg“, Kanal, 
Wasser), der Vermessung 
und dem Verkauf der wahr-
scheinlich 12 Baugründe (je 
nach Vermessung und Auf-
teilung der Parzellen) nun 
nichts mehr im Wege. 
Obwohl es inzwischen sa-
genhaft lange vier Jahre (!) 
gedauert hat in denen das 
Land Oö erst nach einigen 
Vorsprachen davon über-

zeugt werden musste, dass 
eine Umfahrung Light für 
Sandl nicht in Frage kommt 
und dass die Bereitstellung 
von Baugründen für den 
ländlichen Raum existen-
ziell wichtig ist, überwiegt 
nun doch die Freude über 
das Angebot von Baugrün-
den in bester Südlage und 
Zentrumsnähe.

Für die Umwidmung der Staubergründe gab es nun endlich „Grünes Licht“.
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Aus der Gemeindearbeit

Kultur, Tourismus und Sport

Ausschuss-Obmann
Manfred Lehner

Veranstaltungen
Die Ausschussmitglieder hatten in den letzten Wochen eini-
ges zu tun. Nicht weniger als drei Veranstaltungen wurden 
organisiert. Ein großes Danke wieder dem gesamten Aus-
schuss-Team für die tatkräftige Unterstützung.

Makavo  im Mai: In Anlehnung an den Titel einer 
Mühlviertler Musikgruppe konnten  auch wir vom Glück re-
den, die jungen Musiker bei uns begrüßen zu dürfen. Unter 
der Leitung von Monika Stöglegger wurde im Dachgeschoss 
des Seminarhaus ein tolles Programm geboten.

Scombo -Konzert  Juni:  Das Publikum nicht wie 
gewohnt stehend ,sondern sitzend vor der Bühne  - so beein-
druckten Scombo und Friends mit bekannten und auch so 
manchen weniger bekannten Liedern.  
Es war ein unterhaltsamer Abend mit guter Stimmung bis 
weit nach Konzertende.

Makavo

Scombo



Seite 6 DIE ROTE FEDER SEPTEMBER 2019

Vorwort

Sommerkino im Juli 2019: So wie vergangenes Jahr 
wurde auch heuer die Kinoleinwand im Bereich des Kinder-
liftes aufgebaut. Neben dem Veranstalter Wolfgang Steinin-
ger konnten wir auch die Regisseurin des Filmes „Karviar“, 
Elena Tikhonova, bei uns begrüßen.  
Unser Hausberg trotzte einmal mehr den sommerlichen 
Temperaturen und zeigte den Besuchern die kalte Schulter.

Hallenbad - wie sieht die 
Zukunft aus?
Das Hallenbad  ist wesentlicher Bestandteil unser guten 
Infrastruktur. Auch als Lehrschwimmbecken ist es  im Turn-
unterricht  nicht wegzudenken.
Bekannterweise kann ein Hallenbad kaum kostendeckend 
betrieben werden. Von Seiten der Prüfungsgremien des 
Landes gibt es auch gewisse Forderungen, die eine höhere 
Abgangsdeckung voraussetzen.
Auf Grund der sinkenden Schülerzahlen, aber auch der 
rückläufigen Nutzung wird diese Vorgabe immer schwie- 
riger bzw kaum zu erreichen sein. Auch stehen in nächster 
Zeit einige  notwendige Instandhaltungsmaßnahmen an.
Ein Bürgerbeteiligungsprozess (Agenda21) wird nun gestar-
tet um den Fortbestand des Hallenbades zu sichern. Wir 
hoffen hier auf zahlreiche Beteiligung aus der Bevölkerung.

Aus der Gemeindearbeit

 

5-Tagereise Bük 
****Hotel Repce Gold / ***Hotel Recpe
Busfahrt / 4 x Halbpension / 4 x Eintritt
14.-18. 10. (Mo-Fr) 11.-15. 11. 2019 (Mo-Fr)
Ab € 310,-- pro Person im DZ

Tagesfahrt 
in die Therme Geinberg
22. Okt., 19. Nov., 3. Dez. 2019 (Di )
8. Nov. 2019 (Fr.) € 46,-- pro Person 
Busfahrt + Eintritt in die Therme + 1 Stk. Obst
    

Tagesfahrt nach Wien ins 
Kabarett Simpl 
„Arche Noah Luxusklasse“
26. 10. und 7. 12. 2019 (Samstag) Preis wegen
Neuübernahme von Hr. Niavarani in Ausarbeitung

Tagesfahrt nach Wien ins Ronacher 
zum Musical „CATS“
27. Oktober und 29. Dezember 2019 (Sonntag)
Busfahrt lt. Programm / 
gewählte Eintrittskarte ab € 90.-- pro Person

Tagesfahrt zum Grafenegger Advent
6.Dezember 2019 (Fr) € 40,- p.P.
Busfahrt / Eintritt Grafenegger Advent  

4-Tagereise ins ungarische Bad Bük
****Danubius Health Spa Resort
5.-08. Dezember 2019 (Do-So) € 320,-- p.P. im DZ
Busfahrt / 3 x N/F / 3 x Danubius Bük All Inklusive

Das SPÖ Ausschuss-Team mit Verstärkung

Das Sommerkino war wieder ein voller Erfolg
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Vorwort

die Verantwortung für die 
Führung und Gestaltung 
übernommen. 
Wir wünschen alles Gute!

feier eröffnet. Besonderer 
Dank gilt an dieser Stelle 
Michaela Bauer und Katrin 
Schett. Die beiden haben 

gestartet. Nun ist es so-
weit, der Dorfladen wird 
am 28. September im Zuge 
der Musuems Jubiläums-

Gemeinsam mit dem Wirt-
schaftsausschuss und einer 
Interessentengruppe wurde 
das Projekt im Dezember 

Aus der Gemeindearbeit

Ab 28. September gehts los mit dem neuen Dorfladen in Sandl

Sandler Dorfladen „Schatzkammer“
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Politik

Ausschuss-Obmann und
Arbeitskreisleiter
„Gesunde Gemeinde“
Heimo Mihelcic

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viehberg 29, 4251 Sandl
Mobil: 0664 / 4120704
poelz.gerhard@aon.at

www.holzwaren-poelz.at
mimi

Grafik OG
Mihelcic & mihelcic
4251 sandl, südweg 7
TELEFON 0 79 44 / 20502

Aus der Gemeindearbeit

Die Kamele waren die Stars bei der Ferienpassaktion der Gesunden Gemeide

Generationen und Soziales

Im Generationen- und 
Sozialausschuss gab es ei-
niges für den Gemeinderat 
vorzubereiten und auch zu 
entscheiden.
Zum einen war das The-
ma Busbegleitung für den 
Kindergartentransport eine 
Aufgabe, wo wir Elternbe-
darfserhebungen durchge-
führt haben und dadurch 
die Einstellung zustande 
kam, des weiteren standen 
einige Wohnungsvergaben 
auf der Agenda.
Die gute Zusammenarbeit 
im Ausschuss machte es 

möglich, immer alles ein-
stimmig zu beschließen.

Die Gesunde Gemeinde 
konnte gemeinsam mit 
„Den Kameltreibern“ vom 
Viehberg eine tolle und 

wohl unvergessene Ferien-
passaktion organisieren.
Der Rundgang am Bauern-
hof mit den vielen Tieren 
war ebenso spannend wie 
abwechslungsreich. Na-
türlich durfte auch jeder 

Teilnehmer eine Runde am 
Kamel „Flauschi“ drehen.
Und zum Abschluss gabs 
noch Saft und Kuchen, der 
allen bestens mundete. 
Danke für die tolle Veran-
staltung!



  Nationalratswahl: 

 „Triple A“ tritt für die SPÖ im Bezirk Freistadt an 
Alexander, Alexandra & Astrid – „Triple A“ der Menschlichkeit 

Bei einer außerordentlichen Bezirkskonferenz im Gasthaus Postl/Selker legte die SPÖ im Bezirk Freistadt ihre drei  
KandidatInnen für die Nationalratswahl am 29. September fest und stellt eine gänzlich neue KandidatInnenliste 
vor: 

Alexander Skrzipek – Vizebürgermeister in Pregarten, Bundesheeroffizier, 46 Jahre 

Alexandra Röhrenbacher – geschäftsführende SPÖ-Stadtparteivorsitzende in Freistadt,  
                                                   gelernte Tischlereitechnikerin, derzeit Studentin, 22 Jahre 

Astrid Stitz – SPÖ-Bezirksfrauenvorsitzende, Angestellte, 47 Jahre 

SPÖ-Bezirksvorsitzender LAbg. Michael Lindner ist stolz auf das neue SPÖ-KandidatInnenteam:   „Wir wollen  
wieder eine Politik, die ein gutes Leben für alle ermöglicht.   Mit  unseren 3 KandidatInnen schicken wir ein 
´Triple A der Menschlichkeit´ in diese Wahl.  Alle  drei haben sich schon  bisher stark für die Menschen in  der 
Region eingesetzt. Wir werden in den nächsten Monaten deutlich machen, dass wir eine Politik wollen, die den 
sozialen Zusammenhalt stärkt,   den  Klimaschutz  sozial  gerecht  vorantreibt  und  den  jungen  Menschen Platz  
und  Mitbestimmung gibt! Die Aufholjagd beginnt jetzt!“ 

Charmant und politisch top motiviert präsentieren sich die drei neu gewählten KandidatInnen: 

Alexander Skrzipek: „Österreich ist  Dank der Sozialdemokratie ein Musterbeispiel für einen funktionierenden 
Sozialstaat, in dem Grundbedürfnisse wie Gesundheit, Arbeit, Bildung etc. gut abgesichert sind. Das muss auch in 
Zukunft so bleiben und daher engagiere ich mich politisch in der SPÖ.“ 

Alexandra Röhrenbacher: „Mir macht es Freude, mich vor allem für die Anliegen junger Menschen zu engagieren. 
Dabei kann ich auch selbst immer wieder viel dazu lernen. Gleiche Chancen in Schule und Job und der Einsatz für 
die Umwelt und den Klimaschutz sind mir besonders wichtig.“ 

Astrid Stitz: „Frauen müssen  endlich  genauso viel für ihre  Arbeit bezahlt  bekommen, wie die Männer. Eine 
Frauenministerin, die nicht mit vollstem Einsatz dafür kämpft, ist fehl an ihrem Platz!“  

Kinderfreunde / NaturfreundeVorwort
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verkaufen um so die Macht-
position auszubauen, ist es 
gelungen durch das Spiel 
der freien Kräfte im Parla-
ment  vielen Gesetzen den 
Weg zu ebnen. 

Rechtsanspruch auf Papa- 
monat
Der Rechtsanspruch auf ein 
Papamonat kommt. Alle 
Väter können nun das erste 
Monat bei ihren neugebo-
ren sein.

Politik

von Manfred Dreiling

Der Slogan der SPÖ für den 
Wahlkampf lautet „Mensch-
lichkeit siegt“ –  wenn du 
sie wählst!  Für uns ist 
klar: „Nur eine starke So-
zialdemokratie garantiert 
den Zusammenhalt in der 
Gesellschaft. „Wir lassen die 
Menschen mit ihren All-
tagssorgen nicht allein!  
In den letzten Monaten 
nach dem Zerfall der 
„schwarz-blauen“ Regierung 
wo ein Vizekanzler versucht 
hat unsere Republik zu 

Recht auf Trinkwasser
Sauberes Trinkwasser ist in 
vielen Ländern keine Selbst-
verständlichkeit - bei uns in 
Österreich gehört es zum 
Alltag. 
Damit das so bleibt und 
Wasserquellen nicht priva-
tisiert werden, fordert die 
SPÖ das Recht auf Trink-
wasser in die Verfassung zu 
schreiben.
 Im Juli beschließt das Par-
lament diesen Antrag.

Erhöhung Pflegegeld
Am 13. Juni 2019 haben alle 
Fraktionen im Parlament - 
mit Ausnahme der ÖVP- für 
eine Erhöhung des Pfleg-
geldes ab 2020 gestimmt. 
Der Grund: Durch die In-
flation wird das Pflegegeld 
faktisch jährlich weniger.

Ab 1. August: Karenz- 
zeiten werden endlich 
voll angerechnet!
Durch das „freie Spiel der 
Kräfte“ im Parlament konn-
te die volle Anrechnung der 
Karenzzeiten beschlossen 
werden – bislang ist das 
immer an der ÖVP ge-
scheitert. Ab sofort werden 
im Job endlich die echten 
Karenzzeiten als Dienstzeit 
angerechnet. Das beseitigt 
Nachteile bei Urlaubs-
ansprüchen, bei Gehaltsvor-
rückungen und auch bei der 
Pension. 
Im Juni beschlossen, ab 
August in Kraft: die volle 
Anrechnung der Karenzzei-
ten für Rechtsansprüche, 
die sich nach der Dauer 
der Dienstzeit richten. Bis 
jetzt wurden maximal zehn 
Karenzmonate angerech-
net, jetzt bis zu 24 Monate 
– also so lange, wie man 
einen Rechtsanspruch auf 
Karenz hat.

„Menschlichkeit siegt“
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Das verbessert:
•	  die Erreichbarkeit der Ur-

laubswoche 
•	  die Dauer der Entgeltfort-

zahlung bei Krankheit,
•	  die Dauer der Kündi-

gungsfristen
•	  das Einkommen (Ge-

haltsvorrückungen)
•	  und daher auch Pensio-

nen – insbesondere Frau-
enpensionen.

Wichtige Verbesserung 
für Frauen mit Kindern
Für unsere Vorsitzende 
Pamela Rendi-Wagner ist 
die volle Anrechnung der 
Karenzzeiten „eine wichtige 
Verbesserung für Frauen 
mit Kindern in Österreich 
und ein großer Schritt, um 
die Lohnschere zwischen 
Frauen und Männern zu 
schließen.“ Insgesamt 
steigt das Lebenseinkom-

Politik

men von Frauen um rund 
drei Prozent, wenn die Ka-
renz voll angerechnet wird.
Von der Anrechnung der 
tatsächlichen Karenzzeiten 

profitieren die Eltern von 
rund 85.000 Neugebore-
nen pro Jahr (Geburten 
ab August). Die Anrech-
nung gilt auch für Pflege- 

und Adoptiveltern sowie 
für Branchen, in denen es 
keinen Kollektivvertrag gibt. 
Rund 100.000 Frauen arbei-
ten in solchen Betrieben.

Auszeichnung 
für unseren Vize!
Zum Landessportehrenzeichen in 
Silber, verliehen am 27. Juni 2019, 
gratulieren wir recht herzlich.

Karenzzeiten werden nun endlich voll angerechnet.



Ein großer Erfolg war wieder unsere alljährliche Wanderung, 
die uns heuer nach Rosenhof führte. Dank des Entgegenkom-
mens von Besitzer Herrn Stanislaus Czernin-Kinsky führte 
unsere Route vom großen zum kleinen Rosenhoferteich 
und anschließend am Schloss vorbei. Nach der anstrengen-
den Wanderung konnten sich ca. 70 Wanderer(Innen) bei 
Kistenfleischessen, welches wie immer von unsem „Petzi“ 
ausgezeichnet zubereitet wurde, stärken. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten wieder Herbert Oberreiter, Rudolf 
Steinmetz und Emmerich Hießl. Unser besonderer Dank gilt 
wieder der Familie Stauber, welche uns auch heuer wieder 
den wunderschönen großen Stadl zu Verfügung gestellt 
haben.

Am Freitag, 2. August 2019, fuhren wir mit mehreren Nach-
barorganisationen zum Frankenburger Würfelspiel. Er-
freulicherweise nahmen daran 120 Personen teil. 30 Personen 
waren es von unserer Organisation.

Das Frankenburger Würfelspiel, 
ein Theater, das berührt und die 
Geschichte bewegt
Haben Sie gewusst, dass im Jahre 1621, der Beginn der Glau-
benskämpfe, ca. 80 Prozent der Bevölkerung von Oberöster-
reich evangelisch war? Das brachte natürlich auch politische 
Machtkämpfe mit sich.
Das Land Oberösterreich wurde damals von Kaiser Ferdinand 
II. an Bayern verpfändet. Die bayerischen Besatzungstruppen 
pressten das Land gnadenlos aus, die Abgaben und Belastun-
gen für die Bevölkerung wuchsen von Tag zu Tag.
Am 11. Mai 1625 sollte, obwohl der Markt überwiegend 
evangelisch war, ein neuer katholischer Pfarrer von Rom ein-
gesetzt, der nicht einmals die deutsche Sprache beherrschte.
Rund 5.000 Bauern aus Frankenburg und Umgebung eilten 
herbei und belagerten das Schloss Frankenburg. Der Stadthal-
ter Adal Graf von Herbersdorf wurde vom Aufstand der Bau-

O R T S G R U P P E  S A N D L 

Pensionistenverband

Unsere Mutter- und Vatertagsfeier fand am 16. Mai wieder 
im Wirtshaus „Zum Toni“ mit 40 Teilnehmern statt. Unser 
Mitglied Maria Mülleder trug zum Gelingen unserer Feier 
mit ihren selbstgeschriebenen Gedichten bei.

Auch die Wanderung nach Mairspindt zum Reisinger 
Karl war wieder bestens besucht. 14 Mitglieder wanderten 
unter der Führung unseres Sportwartes von Unterwald nach 
Mairspindt. Das „Bratl in der Rei“ war wieder ein Genuss und 
wurde von 25 Teilnehmern verzehrt.

Unsere Tanzveranstaltung am Sonntag, den 26. Mai, war 
wieder ein toller Erfolg. Alle unsere Gäste waren von den mu-
sikalischen Darbietungen von Emmerich und Co. begeistert 
und blieben bis zum Schluss dem Tanzparkett treu.
Auch eine Tanzgruppe unter der Leitung von Frau Anita Sme-
jkal trug zum Gelingen unserer Veranstaltung bei.

Bei der Bezirksmeisterschaft im Kegeln in der Dinghofer-
stube nahmen drei Herren und eine Damenmannschaft teil. 

Unser Frühjahrsausflug führte uns zum Königsee nach 
Bayern. 42 Personen nahmen daran teil und waren von der 
Schiffsfahrt zur Wallfahrskapelle St. Bartholomä und dem 
restlichen Programm hellauf begeistert.
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Fleißige Wanderer am Weg nach Mairspindt
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VorwortPensionistenverband

ern informiert und schickte 1.200 Soldaten und 3 Kanonen 
nach Frankenburg. Am 15. Mai 1625 kam es am Haushamer-
feld zur furchtbaren „Gnade“ für die Rebellen. Herbersdorf 
ließ alle Erschienenen um ihr Leben würfeln. 17 Männer, die 
beim grausamen Spiel eine niedrige Anzahl als ihre Partner 
gewürfelt hatten, wurden dem Henker übergeben.
Die getöteten Bauern wurden am Kirchturm zur Schau 
gestellt und als Abschreckung aufgehängt. Im anschließenden 
Jahr kam es unter Führung von Stefan Fadinger zu einem 
blutigen Bauernaufstand gegen die verhasste bayerische 
Herrschaft.
Seit 1925 wird das „Frankenburger Würfelspiel“ alle zwei 
Jahre aufgeführt und es beteiligen sich ca. 600 Darsteller vom 
Ort.

Wir gedenken unserer Toten:
Josef Steinecker, im 70. Lebensjahr

Beeindruckende Kulisse bei der Aufführung der „Frankenburger Würfelspiele“

2020 dürfen die Pensionisten nicht noch einmal zu kurz kommen!
1,8 Prozent „zu wenig“ - Pensionistenverband fordert „deutlich mehr“
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Vorwort

Ferien(S)pass auf der Kegelbahn
Voll Interesse und Eifer stellten sich die Nachwuchstalente 
am 26. Juli der Herausforderung, möglichst „alle Neune“ zu 
kegeln. 
Bürgermeister Alois Pils, Parteiobmann Manfred Dreiling, 
Kegelclubobmann Gerhard Neunteufel und Kassierin Nina 
Neunteufel konnten die Höchstzahl von 20 Kindern dazu 
begrüßen. Vor den Kegelturnieren gab es noch ein kurzes 
Schnelltraining für die richtige Kegeltechnik. 
In einer Pause konnten die Kinder auch die Funktionen der 
Technik im Maschinenraum kennen lernen. Mit Eis und 
Getränken wurde für eine willkommene und erfrischende 
Abkühlung gesorgt.  Alle hatten großes Interesse und viel 
Spaß am gemeinsamen Spiel. Vielleicht hat der eine oder die 
andere auch tatsächlich eine Leidenschaft am Kegeslsport 
entdeckt und wird in Zukunft noch als Meister von sich hö-
ren lassen.

ASKÖ KEGELCLUB SANDL

Gugu ist 2019 Ortsmeister im Kegeln
Bei der am 10. und 11. Mai abgehaltenen 21. Ortsmeister-
schaft musste die Vormittagsrunde den Wanderpokal an 
den Sparverein Gugu übergeben, der durch Lamplmayr Son-
ja, Hohneder Dieter, Haider Christian und Haider Peter die 
Ortsmeisterschaft mit 952 Holz für sich entschied. 
Auf Rang 2 von 12 teilnehmenden Mannschaften landete 
die Vormittagsrunde mit Holzhaider Franz, Hofer Erich, 
Heilmann Karl und Coban Musa mit 893 Holz. Knapp da-
hinter mit 883 Holz landete die Friseursiedlung mit Hießl 
Rudolf, Gratzl Harald, Köhldorfer Ewald und Pautsch Karl 
auf dem Stockerlplatz 3. Dahinter drängte sich ein dichtes 
Feld an Mannschaften, bei denen oft ein einziger gefallener 
Kegel den Rang entschieden hat. 
Die Einzelwertung der Herren führte Wagner Friedrich (246 
Holz, Die Wagners) vor Vlasek Erwin (240 Holz, Huber-
tussiedlung Herren) und Kugler David (ebenfalls 240 Holz, 
Tafelberg) an. Beste Dame war Lamplmayr Sonja (240 Holz, 
Sparverein Gugu) vor Hartl Edda (228 Holz, Hubertussied-
lung Damen) und Kapeller Emma (199 Holz, Hacklbrunn).
Der Kegelclub Sandl dankt allen teilnehmenden Mannschaf-
ten für den äußerst spannenden und fairen Wettkampf. 
Besonderer Dank gilt auch unseren Gewerbetreibenden und 
Unterstützern für die tollen Sachpreise, sowie allen, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
Wir sind schon sehr gespannt und freuen uns auf neue Her-
ausforderungen und Duelle bei der 22. Ortsmeisterschaft im 
kommenden Jahr. 

Kegelclub

Der Sparverein Gugu ist neuer Ortsmeister 2019

Nach einer kurzen Einschulung hatten alle Kinder sichtlich 
Spass an der Feriempassaktion des Kegelclubs.
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Kinderfreunde / Naturfreunde

Sokol

ANTON WINHÖR
4251 Sandl 11 · Tel.: 0 79 44 / 20 565 · 0664 / 57 48 534

Termine zum Vormerken: 

Projekt Spielplatzrettung

Da unser bereits bekanntes Projekt „Spielplatz erneuern“ 
schon in vollem Gange ist, möchten wir uns auf diesem 
Wege erstmals herzlich bei allen tüchtigen Spendern bedan-
ken. Ob Verein, Firma oder private Personen, wir sind sehr 
stolz, dass so viele „Sandler“ einen Teil zu diesem großen 
Projekt beisteuern.
Aber leider sind wir noch lange nicht am Ziel angelangt, da 
ein Spielturm in diesem Ausmaß enorme Kosten mit sich 
bringt. Und aus diesem Grund sind wir natürlich nach wie 
vor über jede Unterstützung sehr dankbar.

Nächster Programmpunkt

Ferienpassaktion am 08.09.2019:

Unser Familienwandertag startet um 10 Uhr. Gemeinsam 
werden wir den Feuerwehrwanderweg mit den tollen Stati-
onen bewandern und anschließend gemütlich am Spielplatz 
in Sandl beim Lagerfeuer Würstel grillen. Wir freuen uns 
auf einen gemütlichen Tag zusammen.

14. September

Bergmesse - Viehberg  
Beginn 17:30

28. September 

Herbstwanderung - Dreisesselberg

VorwortKinderfreunde / Naturfreunde

Wir erwandern den Feuerwehr-Wanderweg.



Weinfest
21. September 2019

ab 16.00 Uhr
Gemeindezentrum Sandl

Weinfest mit Winzer Gerhard Hauer 
aus Mittelberg

Reinerlös dient der Finanzierung des 
Spielplatz-Projektes der Kinderfreunde Sandl

Live Musik


